
2 Nephi 17 bis 24

KAPITEL 11

Einleitung
Um die Schriften Jesajas, die Nephi zitiert, verstehen 
zu können, muss man sich anstrengen und sie eifrig 
studieren. Legen Sie den Kommentar und Ihr Verständnis 
vom Evangelium zugrunde, um die Prophezeiungen 
und Visionen Jesajas über die Letzten Tage vor dem 
Zweiten Kommen anzuwenden. Achten Sie darauf, wie 
die Geburt Jesu Christi, sein Leben und seine Mission 
und die Zerstörungen und Richtersprüche, die in den 
Letzten Tagen über die Schlechten kommen, die Welt auf 
sein Kommen vorbereiten. Widmen Sie dem besondere 
Aufmerksamkeit, was Jesaja über die Umstände der Wie-
derherstellung schrieb. Stellen Sie außerdem fest, welche 
Verhaltensmuster des Bösen in der Welt er voraussah. 
Wenn Sie erkennen und benennen, welches Übeltun für 
die Letzten Tage prophezeit wurde, können Sie recht-
schaffene Entscheidungen fällen, um dem großen Gericht 
zu entgehen, das über die Schlechten kommen wird.

Kommentar
2 Nephi 17 bis 24. Überblick und Hintergrund
•	 Für	viele	Menschen ist	es	schwierig,	die	Schriften	
Jesajas zu verstehen, weil seine Prophezeiungen 
zweifache Bedeutung haben: Zum einen beziehen 
sie sich direkt auf Jesajas Berufung als Prophet sowie 
seine Zeit und die dazugehörigen Umstände. Zum 
anderen beschrieb Jesaja anhand derselben Ereignisse, 
was sich in der Mitte der Zeit und auch in den Letzten 
Tagen ereignen würde. Es ist hilfreich, wenn man den 
geschichtlichen, geografischen und politischen Kontext 
seiner Prophezeiungen kennt (siehe 2 Nephi 25:5,6).

Es gab damals zwei Reiche der Israeliten: das Südreich 
Juda und das Nordreich Israel (auch Efraim genannt). Ein 
drittes Land, Syrien, war zeitweilig ein Feind und zeit-
weilig mit Israel oder Juda oder beiden verbündet (siehe 
Bible Dictionary: „Chronology Kings of Judah and Israel“, 
Seite 637ff.; siehe auch „Schriftenführer“: Zeittafel, Seite 
227f.) Diese Länder wurden folgendermaßen bezeichnet:

Land Hauptstadt Gebiet oder 
Stamm

Herrscher

Juda Jerusalem Juda Ahas aus dem 
Haus David

Syrien Damaskus Aram Rezin

Israel Samarien Efraim Pekach,	Sohn	
Remaljas

Mittelmeer

See 
Gennesaret

Totes Meer

SYRIEN

NORDREICH ISRAEL

SÜDREICH JUDA

Damaskus

Samaria

Jerusalem

Südliche Stämme
Juda
Benjamin
Simeon
Levi (Teil)*
Dan (Teil)

Rechtschaffene 
Menschen aus 
allen Stämmen 
(2 Chronik 
11:16,17)

Nördliche Stämme
Efraim
Ruben
Levi (Teil)
Dan (Teil)
Naftali

Gad
Ascher
Issachar
Sebulon
Manasse

N

* Der Stamm Levi besaß kein Land, aber viele, die ihm ange-
hörten, waren nach Judäa ausgewandert (2 Chronik 15:9).
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